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Beilagen
zum ersten Theile.
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*) Hier treffen über den beiden a zwei Dreien auf einander. Zeigen sie die
Gefahr falscher Fortschreituog an ? Nein ; denn sie bezeichnen ein und densel¬
ben Akkordf - a - c . Die Harmonie bleibt also stehn , sie schreitet gar nicht
fort , folglich kann sie auch nicht falsch fortschreiten.

**) Hier sollte man nach bekanntem Gesetze (S . 85) so:

schreiben und müsste dann mit dem Akkorde g-h-rd-f nach c-e-g gehen ; aber
der folgende Ton heisst — nicht c oder e oder g, sondern — h. Folglich
behalten wir den Dominantakkord auch bei und schreiben so :
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*) Auch hier muss , wie zuvor in Nr. 2 , der Dominantakkord zu d liegen
bleiben. Da aber die Melodie selber von h nach d gebt , so kann und muss
der Tenor liegen bleiben ; wir schreiben also so:
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**) Wenn wir hier nach der bei Nr. 105 ertheilten Anweisung zu dem

ersten a den kleinen Dreiklang a- c- e setzen , so können wir zu dem zweiten
a nach Belieben entweder denselben Akkord , oder den zuerst angewiesenen
f - a - c nehmen.
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*) Sind wir hier nach No . 105 verfahren , so fällt die 3 über a weg , folg¬
lich bedarf es dann keines Dominanlakkordes zu h.

’*) Es hängt von nns ab , zu langem Melodietönen einen oder mehr Akkorde
(zu jedem Takttheil einen ) zu nehmen.
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' ) Hier fällt der Schluss auf das zweite Viertel (wie in No . 204 beim Vorder¬
satz auf das fünfte ) und verliert dadurch allerdings an Bestimmtheit.
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Andante.
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Gefällig bewegt . ( Reminiszenz aus Spontini, — aus dem Gedächtnisse .)
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*) Offenbar wird hier unvollkommen , mit der Terz in der Oberstimme ge¬
schlossen . Man muss annelnnen , dass dies im Karakter des Satzes liege.



o81
ß - m -*~ - - -b »-* -

F- E3-
3j3 = £

* * Eg

de: * ■ * « «
t - f:

--für -s-

EE?
H-

XVIII.

iir4 . y- ß f-f HF 44 =H =M • r —=11—
:- }_ zbL: - i-4 -P- .-L-

/ / / / /

l_ « .t = d H
:zf»

—d—ir—j-
8

L m Ï uJ
- 1- _ ti: P 3

tr - c:
* ' ra - 4 -p- tfp—

5 5 6
7 . 3 (i 6 4 7

ITT^- F-J-» =1 h F - ü- •—S--t4 h T4= P r H
(—f-F— ■}- *-

=£ t HE ::P J =£ - *“• ±: P t H - -
5 6 2 6 6 6 5
4 6

4 6 6
6 5

44 f— F Ft - .- r
-

-- 1—- (- —b-- H - -H hMJ- 'P- H
6 2 6 ✓ 7 5 6 6 7 if
4 6 4 7

bi '# „ »
B5

# * 3 I

äiro

6 6 6 7
4

4,

3 5

-F—£F-

b5 biTtr & a , b , 0,4 b 5 fl6 7
6 b5 4 be b7 be # 6 4

be b 6

6 2 6 2 6 2 6 2
ËÎÊË& E

b6 2 6 p 7
4?

=3 = t

•dî - 3 =H- RHH H ~t :44 _t -flff -r ■ » • ■
:- jl — :

3 bs
- t *

7 6 3
4 - •

b b
*5 1

6
- -



582

XIX.
Mach’s mit mir , Gott , nach deiner Gut’ .
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Nun danket alle Gott.
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Ach ! wann werd ’ ich dahin kommen?
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Ach schönster Jesu , mein Verlangen.
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Auf , ihr Christen , Christi Glieder.
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Ach wie nichtig , ach wie flüchtig.
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Einer ist König, Immanuel sieget.
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Auf , auf mein Herz mit Freuden.
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Mache dich , mein Geist , bereit.
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Auferstehn , ja auferstehn.
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Warum betrübst du dich , mein Herz.
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Danket dem Herren , deun er ist sehr freundlich.
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Ich hab ’ mein’ Sach ’ Gott heimgestellt.
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Wunderbarer König.
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Wie schön leucht’t uns der Morgenstern.
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Herr , ich habe missgehandelt.
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In dulci jubilo. v. Tücher.
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0 Haupt voll Blut und Wunden.
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Was mein Gott will.
Fasch.
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Was mein Gott will , ge - scbeh ’ all’ - zeit ; er wäb - lei
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Gott , und züchti - get mit Maas - sen . Wer ihm ver - traut und

auf ihn baut, den wird er nicht ver - las - seo.
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Eins ist Noth , o Herr , dies Eine.
Evang . Choral - u . Orgelbuch.
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Ach mein Herr Jesu , dein Nahesein.
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0 Haupt voll Blut und Wunden.
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Ein ’ feste Burg.

1 JsiïS ~̂ =Mz

= * £ ±Ft |=rr Ht» =t ?=S ^ zi[
=tqpt» •; ;' - 3:



590

Jesus meine Zuversicht.
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Nun ruhen alle Wälder.
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An Wasserfliissen Babylon.
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Dies sind die heil ’
gen zehn Gebot.
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Komm , Gott Schöpfer , heiliger Geist.
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XXIII.
Christ , unser Herr , zum Jordan kam.
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Erschienen ist der herrlich ’ Tag.
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Mit Fried ’ und Freud ’ ich fahr’ dahin.
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XXIV.
Auf meinen liehen Gott.
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Wer nur den lieben Gott lässt walten.
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Nun kommt der Heiden Heiland.
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Aus tiefer Noth.
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Milten wir im Leben sind.

feiüsgü -igÉJÉïîïfeafelâE
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Andante.
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Wenn ich ein Vöglein war’ .
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Sind wir ge - schieden , und ich muss leben oli- ne dich : gieb dich zu-

frie - den , du bist mein einzig Licht. Sei mir he stän - dig , treu , un - ab-
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wen - dig ; mein letzter Tropfen Blut ist dir, mein En - gel , gut.
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Wär ’ ich ein wil - der Falke, ich wollt’ mich schwingen auf, nnd
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mei - nes Grafen Haus.
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Wenn ich an den letzten A - bend denk’, als ich Abschied von ihr

nahm ! Denn der Mond schien so hell , ich musst ’ scheiden von ihr ; doch mein

Herz blieb stets bei ihr ! denn der Mond schien so hell , ich musst’

schei - den von ihr ; — doch mein Herz blieb stets bei ihr.
Marx , Komp. L . I . 4 . Aufl. Jg
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XXVII.
Aus meines Herzens Grunde.
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Es ist das Heil uns kommen her.
Vogler.
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Seb. Bach.
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